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Elztal-Kurier

Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551

Tägliche Öffnungszeiten –
 um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Information über Kanalsanierungsarbeiten im Ortsteil Dallau
Im letzten Jahr wurde das Kanalnetz westlich der B27 im Ortsteil 
Dallau befahren. Die notwendigen Sanierungsarbeiten sollen nun-
mehr in geschlossener Bauweise durchgeführt werden. Mit den Ar-
beiten wurde die Firma Erles aus Meckesheim beauftragt. Wir bitten 
die Bürgerinnen und Bürger um entsprechende Beachtung!

DRK Blutspende in Elztal
Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens sind Patien-
ten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behandlung von 
Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schweren Erkran-
kungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende:
Mittwoch, dem 9. 6. 2021 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Elz-
berghalle, Krähenwald 2, 74834 ELZTAL-DALLAU
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/elztal-elzberghalle

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Abspra-
che mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicher-
heitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten 
den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten 
zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.
Wie das DRK mitteilt sind Sie für den Zeitraum der Blutspende von 
einer eventuellen Ausgangsperre ausgenommen.
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich ge-
sund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-temperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten ha-
ben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur 
nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag der 
Impfung Blut spenden. Weitere Informationen und die Terminre-
servierung finden sie unter www.blutspende.de/corona
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.

Die AWN informiert:
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Die Wertstoffhöfe haben am Freitag und Samstag nach dem Fei-
ertag Fronleichnam, dem 4. und 5. Juni, regulär geöffnet. Bei der 
Anlieferung müssen die gültigen Corona-Schutzmaßnahmen un-
bedingt beachtet werden: Alle Personen müssen eine Mund-Nasen-
bedeckung tragen, max. zwei Personen im Fahrzeug. Es gilt eine Zu-
gangsbeschränkung von max. fünf Fahrzeugen gleichzeitig auf dem 
Wertstoffhof, alle Personen achten auf den Mindestabstand von 1,5 
m, auch beim Befüllen der Container. Mit Wartezeiten ist zu rech-
nen, während der Wartezeit darf das Fahrzeug nicht verlassen wer-
den.
Die Öffnungszeiten des Z.E.U.S, Zentrum für Entsorgung und Um-
welttechnologie Sansenhecken: Freitags von 7.30 bis 16.00 Uhr, 
samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr. Die stationäre Schadstoffannahme 
im Z.E.U.S. hat am Samstag, 5. Juni, turnusgemäß in der geraden 
Kalenderwoche geschlossen.
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Mosbach, Luttenbach-
talstr. 30, im Betriebsgelände der Fa. INAST auf dem Gelände der 
ehemaligen Neckartalkaserne: Freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr, und 
von 14.00 bis 16.30 Uhr, samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr. 
Der Wertstoffhof des DRK in Hardheim in der Querspange 6 hat 
samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Sämtliche Öffnungszeiten sind wie üblich im grünen Entsorgungs-
kalender von AWN und KWiN zu finden, auf Seite 2.
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Das Landwirtschaftsamt informiert: Lirum, Larum, Löffelstiel 
– Was braucht mein Kind und wie viel?
Ein Onlineseminar für Eltern mit Kindern von 3 bis 6 Jahren ver-
anstaltet vom Fachdienst Landwirtschaft Buchen
Das Lebensmittelangebot ist riesengroß. Aber was und wieviel be-
nötigt mein Kind, damit es sich gut entwickelt? Wie kann ich ihm 
neue Lebensmittel schmackhaft machen? Das sind nur einige Fra-
gen, die sich Eltern häufig stellen. Antworten, Hintergründe und 
viele praxisnahe Informationen erhalten Sie dazu in diesem Online-
seminar von Hanna Bender, Oecotrophologin.
Das Onlineseminar findet am Dienstag, den 22. 6. 2021, von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr über die Internetplattform Microsoft Teams statt.
Anmeldung beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen: Tel. 06281/ 
5212 1600 oder ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de. Genauere 
Informationen für den Zugang zu der Veranstaltung werden Ihnen 
nach der Anmeldung per Mail von der Referentin mitgeteilt.

Neckartal-Odenwald: Neue Bewerbung als LEADER-Region
Online-Beteiligung und Auftaktveranstaltung am 14. Juni 
Das EU-Förderprogramm LEADER hat schon viel Geld in die Re-
gion Neckartal-Odenwald gespült – und soll es wieder tun: Die Re-
gion wird sich auch für die neue EU-Förderperiode bewerben und 
hofft dabei auf rege Beteiligung aus der Bürgerschaft unserer länd-
lichen Kommunen.
Schon seit 2015 arbeiten der Rhein-Neckar-Kreis und der Neckar-
Odenwald-Kreis, 28 Städte und Gemeinden sowie Vereine, Ver-
bände, örtliche Gruppierungen, Bürgerinnen und Bürger unter 
dem Dach des Vereins „Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald  
aktiv“ zusammen. Zweck bei Gründung des Vereins war, die Ent-
wicklung des ländlichen Raumes durch die Teilnahme am EU-För-
derprogramm LEADER zu fördern – zunächst in der Förderperio-
de 2014 bis 2020. Doch das neue Ziel ist bereits fest im Visier: „Wir 
wollen wieder LEADER-Region werden!“, so der einhellige Tenor 
aus dem Verein sowie den beiden Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis 
und Neckar-Odenwald-Kreis. 
Nur allzu verständlich angesichts der bisherigen Erfolgsgeschich-
te: Seit 2015 wurden insgesamt 47 Projekte gefördert, dabei wurden 
3,7 Millionen Euro Fördergelder vergeben und Gesamtinvestitio-
nen von 10,7 Millionen Euro ausgelöst. Unter anderem wurden mit 
LEADER-Geldern Projekte wie die Umnutzung einer leerstehenden 
Lagerhalle zur Begegnungsstätte für Musik, Kunst, Kultur und Ge-
meinschaft am Bahnhof Eberbach und die Artisan Naturbäckerei in 
Reichenbuch. Jetzt ist es möglich, Back- und Süßwaren ohne jegli-
che Zusatzstoffe einzukaufen. 
Der Antrags- und Auswahlprozess ist dabei für die Bewerberinnen 
und Bewerber nicht immer einfach. Die Region wurde von Beginn 
an durch ein tolles Regionalmanagement unterstützt. Geschäfts-
führer Martin Säurle und Sabine Keller standen bislang zahlreichen 
potentiellen Antragstellenden beratend zur Seite. Neu hinzugekom-
men ist seit 2019 außerdem das Regionalbudget. Mit einem hohen 
Fördersatz von 80 Prozent wurden kleinere Maßnahmen wie bei-
spielsweise Verkaufsautomaten für Lebensmittel aus der Region ge-
fördert. Nun steht die neue EU-Förderperiode ab 2023 vor der Türe. 
Bis 2027 winken weitere Fördermittel in Millionenhöhe. Aktuell er-
arbeitet die Landesregierung die Kriterien dafür, mit welchen The-
men und Handlungsfeldern eine erfolgreiche Bewerbung gelingen 
kann. Allerdings ist dieses Mal die Konkurrenz besonders groß: 
nach Mitteilung der LEADER-Koordinierungsstelle liegen dem 
Land 25 Interessenbekundungen vor, ausgewählt werden voraus-
sichtlich die Hälfte. 

Einladung zur Auftaktveranstaltung am 14. Juni 2021
Umso wichtiger für den Erfolg ist eine hohe Bürgerbeteiligung. Um 
auch unter Corona-Bedingungen eine möglichst große Bürgerschaft 
zu erreichen, laden die Landräte beider Landkreise, Dr. Achim Brö-
tel und Stefan Dallinger, zusammen mit dem mit der Vorsitzenden 
des Regionalentwicklungsvereins, Bürgermeisterin Sieglinde Pfahl, 
zur Online-Auftaktveranstaltung am 14. Juni 2021, 17.30 bis 19.00 
Uhr ein. Die Veranstaltung soll Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
für das Thema Strukturförderung in ländlichen Räumen sensibili-
sieren. Hier sollen außerdem geförderte Projekte, Handlungsfelder 

und bereits vorliegende Informationen zum Bewerbungsprozess 
vorstellt werden. Interessenten können sich online anmelden bei 
Sabine Keller unter sabine.keller@neckar-odenwald-kreis oder tele-
fonisch unter 06261 84-1396. 

Online-Beteiligung schon jetzt möglich
Darüber hinaus können Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Gruppierungen, Institutionen und Kommunen sowie alle Interes-
sierten aus der Region bereits jetzt in einer Online-Befragung ihre 
Herzensthemen voranbringen: Wo liegen die Herausforderungen in 
den nächsten Jahren? Wie können wir Impulse in bei der Dorfent-
wicklung, beim Klimaschutz, bei der Inklusion oder bei der Mo-
bilität setzen und wie können wir diese Ziele erreichen? Unter der 
Adresse https://www.surveymonkey.de/r/XPDQWC5 können Teil-
nehmende hier schon wichtige Anregungen geben.
Zahlreiche Workshops zu konkreten Themen werden im Sommer 
und Herbst dieses Jahres folgen. Die Ergebnisse fließen in die Er-
arbeitung des Regionalen Entwicklungskonzeptes ein. „Schön wäre 
es, wenn dann auch in Zukunft zugeteilte Fördermittel in Höhe von 
rund vier Millionen Euro für viele gute Projekte verwendet werden 
können“, so die Vorsitzende Sieglinde Pfahl. 
Bürgerbeteiligung ist ein wichtiges Kernelement von LEADER, wes-
halb grundsätzlich jede und jeder Mitglied im Verein „Regionalent-
wicklung Neckartal-Odenwald aktiv“ werden kann. Viele Informa-
tionen zu LEADER, Mitgliedsanträge und hilfreiche Links finden 
sich unter www.leader-neckartal-odenwald.de oder direkt bei der 
Geschäftsstelle in Mosbach, Telefon 06261 84-1396.

Informationen zu LEADER
Die Fördermaßnahme LEADER (Liaison entre actions de déve-
loppement de l’économie rurale  ; Deutsch: „Verbindung zwischen 
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“) unterstützt 
derzeit 321 ländliche Regionen in Deutschland bei ihrer Entwick-
lung. Wie in den letzten Förderperioden wird es vom Land Baden-
Württemberg einen Aufruf geben, sich als Region mit einer Ent-
wicklungsstrategie für die kommende Förderperiode zu bewerben. 
Die neue Förderperiode startet dann voraussichtlich Anfang 2023. 
Die Themen für LEADER sind vielseitig; als sicher gilt jedoch be-
reits jetzt, dass die Bereiche Klima und Umwelt mehr in den Fokus 
rücken sollen. Bis zur endgültigen Entscheidung über die Kulissen 
stehen im Zuge der Übergangsverordnung weitere LEADER-Mittel 
zur Verfügung („neues Geld für die bestehende Region“). Projekt-
ideen können daher weiterhin an LEADER-Geschäftsstelle heran-
getragen werden.

Katholische öffentliche Bücherei (KÖB) St. Maria
Elztal-Dallau, Kirchenstr. 7, Tel.Nr. 06261/8465389, Mail-Adres-
se buecherei.dallau@kath-elf.de 
Ab 25. Mai 2021 können Sie unsere Bücherei wieder persönlich 
besuchen. Vereinbaren Sie bitte telefonisch (06261/8465389) oder 
per Mail (buecherei.dallau@kath-elf.de) einen Termin mit uns. 
Rufen Sie uns möglichst während unserer Öffnungszeiten an! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Online-Ausleihe ist weiterhin möglich: 
Unter https://www.bibkat.de/dallau können Sie sich Medien aus 
unserem Online-Katalog auswählen und dann in der Bücherei 
nach Absprache abholen. 
Zugang: Ihre Lesernummer – Passwort = die ersten 3 Buchsta-
ben ihres Nachnamens Z.B. Mus (für Mustermann) und direkt an-
schließend ihr Geburtsdatum TT.MM.JJJJ 
Sollten Sie ihre Lesernummer nicht kennen, wenden Sie sich an uns 
telefonisch oder per Mail. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr – 18.30 Uhr 
Freitag: 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 	 Ihr Büchereiteam

Standesamtliche Nachrichten
80. Geburtstag	 Weikert Magda, Auerbach	 * 29. 5. 1941
80. Geburtstag	 Bopp Helga, Auerbach	 * 31. 5. 1941

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:sabine.keller@neckar-odenwald-kreis
https://www.surveymonkey.de/r/XPDQWC5
http://www.leader-neckartal-odenwald.de
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Schulnachrichten

Liebe Teilnehmerer*innen,
auch in den kommenden Wochen gibt es wieder interessante On-
line-Seminare aus denen ihr neue Impulse und frische Ideen für die 
VHS-Kurse mitnehmen könnt. Sobald absehbar ist, wann ein regu-
lärer Kursbetrieb wieder möglich sein wird, werden wir unser On-
line-Programm durch unsere Präsenzkurse ergänzen. Aus folgen-
den Online-Kursen können Sie auswählen:
– �Übungen aus dem Taiji, Qigong – Online	  

Danielle Disson / Dienstag, 25. 5. 2021, 19.45–20.45 Uhr / 4 Ter-
mine / 5,33 UE / 22,00 Euro / Kurs 3012011

– �Digitaler Engel: Kontakte finden, pflegen & erweitern – digita-
ler Austausch – online					      
N.N. / Freitag, 28. 5. 2021, 15.00–16.30 Uhr / 1 Termin / 2 UE / ge-
bührenfrei / Kurs 50116

– �Zumba® Fitness und Tanz – Online	  
Anita Losing / Dienstag, 1. 6. 2021, 18.30–19.30 Uhr / 4 Termine / 
5,33 UE / 22,00 Euro / Kurs 302306

– �Rundum gesund – Bewegung und Fitness für den ganzen 
Körper – Online					      
Ann Kathrin Wisura / Mittwoch, 2. 6. 2021, 19.00–20.00 Uhr /  
5 Termine / 6,67 UE / 27,00 Euro / Kurs 301102

– �Teeny-Yoga – Online	  
Marie Bauer / Mittwoch, 2. 6. 2021, 17.30–18.45 Uhr / 5 Termine 
/ 8,33 UE / 34,00 Euro / Kurs 301804

– �Vinyasa Power Yoga – Online	  
Marie Bauer / Mittwoch, 2. 6. 2021, 18.45–20.00 Uhr / 5 Termine 
/ 8,33 UE / 34,00 Euro / Kurs 301802

– �Fitness im Wohnzimmer – Online	 
Anita Losing / Donnerstag, 3. 6. 2021, 18.30–19.30 Uhr / 4 Termi-
ne / 5,33 UE / 22,00 Euro / Kurs 302307

– �gesundaltern@bw: Praxiswerkstatt. Gesundheits-Apps – online 
Jürgen Schuh / Montag, 7. 6. 2021, 15.00–17.15 Uhr / 1 Termin /  
3 UE / Kurs 303071

– �Pilates – Faszientraining – Online	  
Sabine Hoffmann-Reger / Montag, 7. 6. 2021, 18.30–19.30 Uhr /  
7 Termine / 9,33 UE / 38,00 Euro / Kurs 3025037

– �Kulinarische Reise online: „Pluckte Finken“ – Bremer Seefahrer-
Eintopf als Gourmetteller – online				     
Luka Lübke / Montag, 7. 6. 2021, 18.00–19.30 Uhr / 1 Termin /  
2 UE / 12,00 Euro / Kurs 3050

– �Pilates-Faszien-Training – Online	  
Anne Nenninger / Dienstag, 8. 6. 2021, 19.00–20.00 Uhr / 6 Ter-
mine / 8 UE / 32,00 Euro / Kurs 302504

– �Scharfe Messer – mehr Geschmack – Online	  
Jürgen Maurer / Schneidwerkzeugmechanikermeister / Dienstag, 
8. 6. 2021, 19.30–21.45 Uhr / 1 Termin / 3 UE / 15,00 Euro / Kurs 
14621

– �gesundaltern@bw: Praxiswerkstatt. Zuverlässige Gesundheits-
informationen im Internet finden – online			    
Jürgen Schuh / Mittwoch, 9. 6. 2021, 15.00–17.15 Uhr / 1 Termin 
/ 3 UE / Kurs 303072

– �Eltern Kind Yoga – Online	  
Maren Brecht / Mittwoch, 9. 6. 2021, 17.00–17.45 Uhr / 7 Termine 
/ 7 UE / 28,00 Euro / Kurs 301033

– �Yoga. Grund- und Aufbaukurs – Online	  
Susanne Neureuther / Mittwoch, 9. 6. 2021, 17.15–18.30 Uhr /  
4 Termine / 6,67 UE / 27,00 Euro / Kurs 301813

– �Pilates – Faszientraining – Online	 
Sabine Hoffmann-Reger / Donnerstag, 10. 6. 2021, 7.30–8.30 Uhr 
/ 7 Termine / 9,33 UE / 38,00 Euro / Kurs 3025038

– �Klassisches Hatha-Yoga – Online	  
Maren Brecht / Donnerstag, 10. 6. 2021, 18.30–20.00 Uhr / 7 Ter-
mine / 14 UE / 56,00 Euro / Kurs 301032

– �gesundaltern@bw: Praxiswerkstatt. Online -Videosprechstunde 
Jürgen Schuh / Freitag, 11. 6. 2021, 15.00–17.15 Uhr / 1 Termin / 
3 UE / Kurs 303073

– �Indische Küche – Online	  
Manpreet Kaur / Freitag, 18. 6. 2021, 18.00–20.15 Uhr / 1 Termin 
/ 3 UE / 20,00 Euro / ab 5 Teilnehmende / Kurs 3053

– �Der neue Weg ins All – Weltraumfahrt im Umbruch – Online-
Vortrag						       
Dr. Harald Krüger / Freitag, 18. 6. 2021, 20.00–21.30 Uhr / 1 Ter-
min / 2 UE / Erwachsene 6,00 Euro, Schüler: 4,00 Euro / Kurs 
100BNA

– �Kulinarische Reise online: Sommerkochkurs mit Sternekoch Peter 
Scharff „MEDITERRANE“					     
Peter Scharff / Mittwoch, 30. 6. 2021, 18.00–20.00 Uhr / 1 Termin 
/ 2,67 UE / 35,00 Euro / Kurs 30501

Bei Kursen mit mehreren Terminen ist der Einstieg auch nach 
dem ersten Termin möglich.
Beachten Sie, dass die Volkshochschule Mosbach weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen bleibt. 
Für Kursanmeldungen und -beratungen stehen wir Ihnen zu den 
gewohnten Öffnungszeiten telefonisch unter 06261 / 918660-0 oder 
per Mail unter info@vhs-mosbach.de zur Verfügung Wir freuen uns 
sehr, Sie baldmöglichst wieder persönlich begrüßen zu dürfen. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter www.vhs-mosbach.de 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern 
Mit freundlichen Grüßen aus Mosbach	 Dr. Magdalena Hecht
FBL Gesundheit, Kreativität und Außenstellen
Hauptstraße 22 | 74821 Mosbach
Telefon: 06261 –9186603
E-Mail: hecht@vhs-mosbach.de
Internet: www.vhs-mosbach.de

Musikschule Mosbach
Preisträgerehrung am 6. Mai 2021 durch OB Jann
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist eine der erfolgreichsten 
Fördermaßnahmen innerhalb der musikalischen Jugendarbeit. Der 
Wettbewerb startet auf regionaler Ebene und führt dann weiter in 
den Landes- sowie den Bundeswettbewerb. Er setzt Maßstäbe für 
Art und Qualität des Musikunterrichts und regt das Zusammen-
spiel der jungen Menschen an. Für die Teilnehmer gilt: sie investie-
ren viele Monate der Vorbereitung für wenige Minuten Vortragszeit 
und auch für die Lehrkräfte und Eltern entsteht zusätzlicher zeitli-
cher Aufwand. 
Da in diesem Jahr bedingt durch die Corona-Pandemie ein Prä-
senzwettbewerb nicht möglich war, wurde der diesjährige Landes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ für alle Teilnehmenden ab Alters-
gruppe III (13 Jahre) als digitaler Wettbewerb durchgeführt. Über 
1.760 Nachwuchskünstler:innen nahmen an dem Wettbewerb in 
verschiedenen Altersgruppen und Wertungen teil, indem sie eine 
Videodatei mit ihrem einstudierten Programm einschickten. 
Von der Musikschule Mosbach waren Emily und Clara Jäger in die-
sem außergewöhnlichen Wettbewerbsjahr gleich mit zwei Preisen 
auf Landesebene außergewöhnlich erfolgreich. Sie erhielten in der 
Wertung Klavierduo einen 2. Preis und in der Wertung Kunstlied 
einen 3. Preis. Vorbereitet wurden sie von Ännie Bischoff (Klavier) 
und Armin Seitz (Gesang) in der Musikschule Mosbach.
Wegen der Corona-Pandemie fand der traditionelle Empfang des 
Oberbürgermeisters nur im kleinsten Kreis statt. Michael Jann gra-
tulierte den beiden Preisträgerinnen zu ihren besonderen Erfolgen 
und wünschte ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg beim Singen 
und Klavierspiel. Außerdem bedankter er sich bei der Sparkasse Ne-
ckartal-Odenwald und der Volksbank Mosbach, die seit über 3 Jahr-
zehnten großzügige und wichtige Sponsoren der Musikschule. So 
wurde wie in den Vorjahren die Teilnahme der Schülerinnen und 
Schüler aus dem Neckar-Odenwald-Kreis am Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ durch einen größeren Sponsorenbeitrag der 
Sparkasse ermöglicht. 
Musikschulleiter Martin Daab schloss sich den Glückwünschen und 
dem Dank des Oberbürgermeisters an und erläuterte, wie wichtig 
solche Wettbewerb für die Motivation und Weiterentwicklung der 
Teilnehmerinnen sind.

mailto:hecht@vhs-mosbach.de
http://www.vhs-mosbach.de/
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Veranstaltungsankündigung der DHBW Mosbach
Zwischen Langeweile und Netflix-Sessions
Virtueller Studieninfovortrag an der DHBW Mosbach
Mosbach, 19. Mai 2021 – Langeweile und auf Netflix findet sich 
auch nichts Spannendes? Dann ist jetzt die richtige Zeit, sich Ge-
danken darum zu machen, wie es mit dem Abitur in der Tasche wei-
tergeht. Die Studienberatung der Dualen Hochschule Baden-Würt-
temberg (DHBW) Mosbach informiert über das duale Studium 
– digital und ganz bequem von Zuhause aus. 
Am 16. Juni um 17 Uhr gibt es die Möglichkeit, an einem virtuellen 
Infoabend über das duale Studium teilzunehmen. Erklärt wird, wie 
das duale Studium an der DHBW funktioniert und welche Voraus-
setzungen Studieninteressierte mitbringen sollten. Vorgestellt wer-
den die technischen und betriebswirtschaftlichen Studiengänge und 
die Bewerberbörse „DualMatch“. 
Außerdem wird gezeigt, wie man Studienplätze findet und sich da-
rauf bewirbt. Anmeldung unter: www.mosbach.dhbw.de/informa 
tionsveranstaltungen/.
Eckdaten zur Veranstaltung
Datum: Mittwoch, 16.Juni 2021
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort. virtuell

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde ELF

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765
pfarramt.dallau@kath-elf.de  www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 29./30. 5. bis 4. 6. 2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de

Sonntag, 30.05. – DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Elztal
Mu (Sa)	 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Mu (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream 
Au	 18.00 Uhr Maiandacht 
Mu	 19.30 Uhr �Gute-Nacht-Kirche mit Abschluss der Maian-

dachten
Limbach 
Krum	 10.15 Uhr Messfeier 
Fahrenbach
Fa (Sa)	 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
Fa (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier (ev. Kirche)
Tr	 10.15 Uhr Messfeier gleichzeitig Livestream
Tr	 11.30 Uhr �Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunion-
empfang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@	 19.30 Uhr Zoom-Impuls Maiandacht		
Montag, 31. 5. 
@	 18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 1. 6.
Da	 18.30 Uhr Messfeier mit Anbetung
Tr	 18.30 Uhr Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 2. 6.
Au	 18.30 Uhr Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Wag	 18.30 Uhr �Messfeier mit Anbetung – Kollekte für den Be-

suchsdienst
@	 20.00 Uhr Zoom-Impuls Eucharistie
Donnerstag, 3. 6. – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI – FRONLEICHNAM
Elztal
Da	   9.00 Uhr Festgottesdienst	 	
Limbach 
Lim	   9.00 Uhr Festgottesdienst gleichzeitig Livestream

Fahrenbach
Tr	 11.30 Uhr �Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunion-
empfang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Freitag, 4. 6. 
Au	 18.00 Uhr Rosenkranz
Da	 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Lau	 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Mu	 18.30 Uhr Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream

Das Pfarrbüro Dallau
ist am 31. 5. und 1. 6. 2021 geschlossen.

Perukreis ELF
Leider ist Peru von der Corona-Pandemie noch immer stark betrof-
fen. Deshalb kann die Suppenküche in La Unión immer noch nicht 
geöffnet werden. Padre Edgar, Ada Gonzales und die anderen Mit-
arbeiter vom dortigen Perukreis kaufen daher mit dem Geld, das 
wir überweisen, dringend benötigte Lebensmittel. Die Lebensmit-
telpäckchen werden von den Kindern und den älteren Menschen, 
die normalerweise von der Suppenküche versorgt werden, im Ver-
sammlungsraum neben der Kirche abgeholt. Padre Edgar fährt auch 
in die entlegeneren Dörfer und gibt dort Päckchen ab. Wenn Sie die 
Lebensmittelspenden unterstützen wollen, hier die Kontonummer 
vom Perukreis: DE20 6606 9103 3725 1042 00.
Ganz herzlichen Dank sagen wir allen Spendern, die uns bisher 
in diesem Jahr Geld zukommen ließen, besonders der anonymen 
Spenderin aus Rittersbach. Da es uns seit mehr als einem Jahr nicht 
möglich ist, unsere gewohnten Aktionen (Sektempfang, Eierver-
kauf, Rosen zum Muttertag usw.) zu veranstalten, sind wir sehr auf 
Spenden angewiesen und freuen uns über jeden Betrag.

Ich brauche Segen – Segen tanken auf Alltagswegen
Machen Sie mit! Empfangen Sie Segen und Ermutigung in Ihrem 
Ort
Die Pandemie bringt viele Menschen an ihre Grenzen. Viele seh-
nen sich nach Kraft, Ermutigung und Momenten zum Durchatmen. 
Ein Segen ist so eine Kraftquelle – eine erlebbare Verbindung zwi-
schen Himmel und Erde: In Segensworten spiegelt sich die tiefe Er-
fahrung, dass Gott uns Menschen liebevoll ansieht und das Gute in 
uns stärkt. Die Sehnsucht nach Segen ist auch bei vielen Menschen 
vorhanden, die selbst keine kirchliche Bindung haben.
Die Initiative „Ich brauche Segen“ knüpft an diese Sehnsucht an und 
möchte mitten im Alltag „Segenstankstellen“ aufstellen. Unsere SE 
Elztal-Limbach-Fahrenbach schließt sich dieser deutschlandweiten 
ökumenischen Initiative an.
So geht es konkret
Ein goldfarbener Aufkleber mit dem schlichten Satz „Ich brau-
che Segen“ führt über einen QR-Code, bzw. die Internetseite www. 
segen.jetzt auf 10 verschiedene Segensworte, die gelesen oder als 
Audio zugesprochen werden können. Sie finden solche Aufkleber 
an unseren Kirchen, im Schriftenstand oder im Schaukasten, an den 
Kindergärten oder Gemeindehäusern, etc., oder irgendwo auf Ih-
ren Alltagswegen. Halten Sie einfach danach Ausschau, um es selbst 
auszuprobieren! Und weisen Sie andere Menschen darauf hin, die 
Segen brauchen, oder selbst Segen weiterschenken möchten. 
So können Sie mitmachen und Segen verteilen
Die Anzahl der Postkarten, mit den oben genannten Aufklebern, 
die wir über unser Seelsorgeamt erhalten konnten, ist verständli-
cherweise zahlenmäßig begrenzt, so dass wir diese leider nicht in 
größeren Mengen, zum Mitnehmen, in unseren Kirchen auslegen 
können. Falls Ihnen die Aktion jedoch so gut gefällt, dass Sie selbst 
gerne solche Aufkleber an Menschen weiterschicken möchten, die 
Segen brauchen, oder selbst Segen verteilen wollen, weisen wir hier 
gerne auf die Bestellmöglichkeiten hin: https://shop.marburger-me 
dien.de/top-themen-vents/segenstankstelle/.
(Aufkleber 35 ct./Stck. / Miniposter 8 ct./Stck.) 

http://www.mosbach.dhbw.de/informationsveranstaltungen/
http://www.mosbach.dhbw.de/informationsveranstaltungen/
mailto:pfarramt.dallau@kath-elf.de
http://www.segen.jetzt
http://www.segen.jetzt
https://shop.marburger-medien.de/top-themen-vents/segenstankstelle/
https://shop.marburger-medien.de/top-themen-vents/segenstankstelle/
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Die Initiative ist aktuell getragen von mehreren evangelischen Lan-
deskirchen und katholischen Bistümern, so auch unserer Erzdiözese 
Freiburg, sowie einigen kirchlichen Verbänden und Gemeinschaften. 
Viel Freude beim Entdecken der Aufkleber und eine gesegnete Zeit!

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau, Tel: 
06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: www.
ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten ist das Pfarramt über den Anrufbe-
antworter zu erreichen. Bitte sprechen sie ihre Nachricht auf den AB 
wir rufen zu den Öffnungszeiten zurück!
Für seelsorgliche Begleitung und Gespräche in Krisensituationen 
wenden Sie sich bitte an Frau Roller, die Vertretungspfarrerin unter 
der Tel. 0172 974 2700.
Gottesdienst am Sonntag (30. 5. 2021)
Auerbach	   9.15 Uhr Pfrin. Bettina Roller
Dallau	 10.15 Uhr Pfrin. Bettina Roller
> Ab einer Inzidenz von 180 entfallen alle Gottesdienste
> �Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung zu den Gottesdiens-

ten nicht erforderlich ist. Es wird aber eine Anwesenheitsliste 
geführt.

> �Bis auf Weiteres, darf in den Gottesdiensten nicht gesungen 
werden. 

> �Während des gesamten Gottesdienstes, müssen entweder eine 
FFP 2 Maske,  oder eine OP Maske getragen werden. 

> Die 2-m-Abstandsregel ist weiterhin zu beachten.
Am Sonntag, 30. 5. 2021, sendet das ZDF um 9.30 Uhr, einen 
evangelischen Gottesdienst aus dem Innenhof des Klosters Eber-
bach mit dem Thema: „In der Mitte ein Garten“
Unter www.ekiba.de/kirchebegleitet wird jeden Sonntag ein Got-
tesdienst aus einer Gemeinde vorgestellt. Digitale Gottesdienste 
für Kinder und Familien gibt es sonntags um 10.00 Uhr auf dem 
youtube-Kanal der EKD Kigo-Landesverbände: www.kirchemitkin 
dern-digital.de

Evangelische Kirche Fahrenbach und Muckental
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
Pfarramt@ev-fahrenbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 9.00–13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung

Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen An-
dacht geöffnet ist. 

!!!ACHTUNG!!! Info zu den Gottesdiensten
Bitte beachten Sie das Schutzkonzept, das in der Kirche ausge-
hängt ist!

Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der You-
Tube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/
gottesdienst 

Sonntag, 30. 5. 2021
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Dr. D. Schlegel, Präd.)
Sonntag, 6. 6. 2021
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)

Evang. Pfarramt der Friedenskirche Neckarburken 
Wörschelstr. 3a, 74834 Elztal * Tel. 06261 - 2688 
www.friedensgemeinde-neckarburken.de

Sonntag, 30. Mai – Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst (Diakon Schunder)
Mittwoch, 2. Juni
10.00–12.00 Uhr Bürozeit

Sonntag, 6. Juni – 1.S.n. Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Brigitte Kinzler)

Es wird festgelegt, dass jeweils zwei Tage vor einem geplanten Präsenz-
gottesdienst überprüft wird, wie sich der amtliche Inzidenzwert unse-
res Landkreises entwickelt hat. Die Überprüfung erfolgt, wenn am ge-
nannten Tag die Zahlen des Landesgesundheitsamtes veröffentlicht 
werden (also in der Regel am frühen Abend).
• �Sollte dabei festgestellt werden, dass der amtliche Inzidenzwert in 

unserem Landkreis an mindestens zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
den Wert von 180 überstiegen hat, wird der Präsenzgottesdienst ab-
gesagt.

• �In begründeten Ausnahmefällen (z.B. bei einem unvorhergesehen 
rasanten Anstieg binnen eines Tages) kann der Kirchengemeinderat 
nach Absprache auch kurzfristig Gottesdienste absagen.

Sie haben die Möglichkeit auf unserer Homepage unter www.frie 
densgemeinde-neckarburken.de den Gottesdienst online mitzufei-
ern.

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei 
cholzheim.de

Sonntag, 30. 5. – Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Ingolf Stromberger)
10.00 Uhr	 Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Ingolf Stromberger)
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Livestream Großeicholzheim (Pfr. In-

golf Stromberger)

Verschiedenes
Fairtrade-Towns Kampagne „Fair und Regional“ Neckar-
Odenwald-Kreis: Bewerbung für die Zertifizierung als Fair-
trade-Landkreis ist auf dem Weg
Es ist eine stattliche Erfolgsbilanz: Mit 29 Einzelhandelsgeschäf-
ten, 16 Gastronomiebetrieben, fünf Schulen, sieben Vereinen, sechs 
kirchlichen und sechs außerordentlichen Engagements, die sich al-
lesamt für die Kampagne „Fair und Regional“ einsetzen, hat der Ne-
ckar-Odenwald-Kreis die Zielgerade zur Zertifizierung als Fairtra-
de-Landkreis erreicht. Für die Übergabe der Auszeichnung plant die 
Steuerungsgruppe dann im Herbst wenn möglich ein großes Fest.
Als Landkreis mit Weitblick hat sich der Neckar-Odenwald-Kreis 
im vergangenen Jahr auf den Weg zum Fairtrade-Landkreis ge-
macht. Vorbild hierfür waren verschiedene Initiativen, die sich 
schon seit Jahren im Kreis für den fairen Handel einsetzen. „Ich bin 
sehr stolz darauf, welchen Einsatz viele Bürgerinnen und Bürger für 
einen fairen und regionalen Handel und einen nachhaltigen Kon-
sum zeigen. Für dieses Engagement möchte ich mich von Herzen 
bedanken. Ob mit dem Verkauf und der Nutzung fairer beziehungs-
weise regionaler Produkte oder durch Aufklärungsarbeit: Wir tra-
gen unseren Teil dazu bei, das Bewusstsein für die Notwendigkeit 
eines gerechten Welthandels zu stärken“, erklärte Landrat Dr. Achim 
Brötel, nachdem die Kriterien für die Zertifizierung erreicht waren. 
„Und da die Nachfrage das Angebot regelt, möchte ich alle dazu er-
muntern, die tollen und vielseitigen Angebote unserer engagierten 
Betriebe in Anspruch zu nehmen und beim Einkauf gezielt auf fai-
re, regionale und biologisch erzeugte Produkten zu achten“, so der 
Landrat weiter. Die Auszeichnung sei nicht das Ziel, sondern gerade 
der Startschuss für ein weiterführendes Engagement. 
Nachhaltigkeit liegt im Trend und letztendlich entscheiden die Kon-
sumenten, was in den Regalen stehen soll. Kundinnen und Kunden 
achten neben Geschmack und Qualität immer mehr auf die Her-
kunft der Produkte und die Bedingungen, unter denen sie herge-
stellt werden. Der Kreistag hatte deshalb im Mai 2020 die Teilnah-
me an der Kampagne „Fairtrade-Towns“ beschlossen. Dazu müssen 
verschiedene Kriterien erfüllt werden, die sich auf das Angebot und 
die Verwendung von Produkten aus fairem Handel beziehen, die der 
Kreis gerne durch regionale Produkte ergänzen möchte. Dazu zählt 
unter anderem eine Steuerungsgruppe, die die Aktionen der Kam-
pagne koordiniert. Darüber hinaus sollen in mindestens 25 loka-

mailto:pfarramt@ekidua.de
http://www.ekiba.de/kirchebegleitet
http://www.kirchemitkindern-digital.de
http://www.kirchemitkindern-digital.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
http://www.friedensgemeinde-neckarburken.de
http://www.friedensgemeinde-neckarburken.de
http://www.friedensgemeinde-neckarburken.de
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len Einzelhandelsgeschäften, 13 Gastronomiebetrieben sowie in je-
weils einer Schule, einem Verein und einer Kirche mindestens zwei 
Produkte aus fairem und wünschenswert auch regionalem Handel 
angeboten werden. Richtwert hierfür war die Einwohnerzahl des 
Landkreises. Ziel ist es aber, so viele wie möglich für ein Mitwirken 
zu bewegen. Zudem sollen Bildungsaktivitäten zu dem Thema fairer 
und regionaler Handel unternommen und die Bewerbung durch in-
tensive Öffentlichkeitsarbeit begleitet werden. 
An der Erreichung der Kriterien für die Bewerbung wurde in den 
vergangenen sechs Monaten, trotz aller Einschränkungen, sehr flei-
ßig gearbeitet und so konnte die Bewerbung als Fairtrade-Landkreis 
auf den Weg gebracht werden. Kreisentwicklerin Lisa-Marie Bund-
schuh, die das Projekt federführend betreut, freut sich über das En-
gagement: „Das zeigt, dass die Thematik an immer größerer Bedeu-
tung gewinnt und es den Menschen zunehmender wichtig wird, zu 
erfahren, wie unsere Produkte produziert werden, wo Sie herkom-
men und wie die Arbeitsbedingungen dort sind. Ein ganz großes 
Dankeschön gilt dabei auch unserer Fairtrade-Projektgruppe im 
Landratsamt“, sagte Bundschuh. 
Eine Übersicht über die bisher registrierten Betriebe und Institu-
tionen findet man unter www.neckar-odenwald-kreis.de/fairtrade_
landkreis. Interessierte an der Fairtrade-Towns Kampagne können 
sich unter fairtrade@neckar-odenwald-kreis.de melden. 

Endlich ist es wieder soweit!
Wir heißen Sie HERZLICH WILLKOMMEN …  

Genießen Sie ein ausgiebiges Frühstück, herzhafte Snacks, feine Kuchen oder 
ein leckeres Eis in unserem gemütlichen Café mit herrlicher Sonnenterasse. 
Natürlich sind wir auch sonntags für Sie da.

An den Wochenenden haben wir in Limbach wie folgt für Sie geöffnet:

SAMSTAGS von 6 bis 17 Uhr 
  Sonntag von 7.30 bis 17.30 Uhr Sonntag von 13.30 bis 17.30 Uhr
  30. Mai 2021 
  06. Juni 2021 13. Juni 2021
  20. Juni 2021 27. Juni 2021
  04. Juli 2021 11. Juli 2021

Wiederholungen verleihen 
Ihrer Werbung Nachdruck.

Wir sind für Sie da ! 
Beraterteam Mosbach
Tel. 06261 86 1480 
Tel. 06261 86 1481

Äcker und Wiesen zu pachten oder 
zu kaufen gesucht.

Angebote bitte unter Chiffre 318 an den Verlag

Junge Familie sucht Wiese oder Obststückle 
als Freizeitgrundstück zum Kauf. Ausschließlich in Dallau 
oder Neckarburken. Gerne mit Hüttchen oder Unterstand.

Kontakt unter 0176/69767867 oder 
per E-Mail: Wiese.Dallau@gmail.com
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//  Einbruchschutz und  
Insektenschutz

//  Montage von Fenstern, 
Türen und Rollläden

//  Reparaturen und  
Renovierung im und  
ums Haus

//  Objektbetreuung/ 
Garten- und  
Grundstückspflege 

THOMASGRASSO
HAUSMEISTERSERVICE
Ihr Objekt in guten Händen!

74834 Elztal-Dallau // Telefon (0170) 166 70 18
E-Mail: Hausmeisterservice.Grasso@gmx.de

persönliche 
Bestattungs-Terminabsprache

Tel. (0 62 61) 1 47 72 od. 1 59 53

B E E R D I G U N G S - I N S T I T U T

ROOS
ist der Beauftragte der Gemeinde Elztal sowie ihr 

Ansprechpartner für das Friedhofswesen.

(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

20 Jahre Besen „Zum Kolbe“
Wir sind guter Hoffnung, dass die See jetzt ruhiger wird

und keine weiteren Wellen mehr kommen.
Deshalb würden wir Sie gerne bis auf Weiteres ab Mittwoch, 

den 26. Mai, wieder unter Beachtung der aktuellen 
Corona-Regeln bei uns begrüßen (Anmeldung erforderlich).

Öffnungszeiten: Mi.–Sa. ab 16 Uhr; Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr 

Auf Ihren Besuch freut sich das Kolbe-Team
Seckach-Waidachshof · Tel. (06291) 416350 · www.zum-kolbe.de

gültig vom 28. 5.  
bis 2. 6. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Wienerrahmgeschnetzeltes 
~  fix und pfannenfertig, für die schnelle Küche! kg € 9.80
Hackfleisch gemischt 
~  vom Rind und Schwein! kg € 7.40
Zum Spargel empfehlen wir:
Aromatischer Wacholderschinken
~  natürlich aus eigener Herstellung! 100 g € 1.60
Blätterteig-Schinkentaschen  
~  aus eigener Herstellung! Stück € 2.00
Fleisch- oder Zwiebelfleischkäse
~  auch zum Selbstbacken, verschiedene Größen,  

in der praktischen Aluschale!  100 g € 0.80
Am Mittwoch, 02.06.2021, haben wir unsere

Geschäfte auch nachmittags geöffnet!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

25. Mai 2021          Teil B       Stufe: 

13
9

3 5 4 7
7 5 9 8

8 2 1
3 8

1 4 9 3
2 1

3 7 5
4 6

14
1 5 7

4 7 3
9 6

3 4 8 2
9 1 3
8 6 4 5 7

8 3 1
5 7 6

8 5

15
2 8 1
8 3 1

9 4 5 6
3 2

7 4
6 1 7

5 9
2 9 6
4 1 8

16
2

3 4 5 7
6 1 4 9
1 3
4 2 3 9
5 7 6

6
3 8 5 1

9 5 4

25. Mai 2021          Teil B       Stufe: 

17
6 7 5

6 9
2 1 4

4 9
8 6
4 7 1 8 9

3 8 7 1
5 7 4

8 2

18
9 1 6

2 1 7
9

5
8 6 2 9

7 2 8
8 9 6

3 2
4 5 8

19
7 9 4

2 9
6 8

6 2 5
7 1 8
8 2 4 7

3 1 8 5 9
1 8
5 3 1

20
3 2 1

7 8 9
6 8 5

6 8 4
7 8 3

1 2
5 7 9 3

8 5 6
3 7 1

Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Zur Verstärkung unseres Büroteams

suchen wir Sie
(auf Minijob-Basis)

Haben Sie Lust auf interessante und abwechslungsreiche Arbeit 
in unserem tollen Büroteam, Kenntnisse in Word und Excel? 
Dann melden Sie sich per E-Mail an: info@hogra-holz.de oder 
rufen Sie uns an.

Hier lebe ich – hier kaufe ich ein!
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